
 
Antrag (CDU/FDP-Fraktion) 
Überwachung auf dem Marienplatz fortführen 

29. Stadtvertretung vom 06.12.2022; TOP 38; DS: 00670/2022 
SessionNet | Bürgerinformationssystem der LHS Überwachung auf dem Marienplatz 
fortführen (schwerin.de) 
 
Die Stadtvertretung hat Folgendes beschlossen: 
 
Die Stadtvertretung spricht sich für die dauerhafte Fortführung der Videoüberwachung und -
aufzeichnung auf dem Marienplatz durch die Polizei aus. Der Oberbürgermeister wird daher 
beauftragt, rechtzeitig vor Beendigung des vorläufigen Wirkbetriebes mit der Landespolizei 
Gespräche zur Überführung in den dauerhaften Wirkbetrieb zu führen. 
 
 
Hierzu wird in Ergänzung der schriftlichen Mitteilungen des Oberbürgermeisters vom 
30.01.2023 mitgeteilt: 
 
In Ergänzung der Mitteilung vom 30.01.2023 wird berichtet, dass das PP Rostock sich in 
einem Gespräch mit dem Oberbürgermeister und dem Ordnungsdezernenten am 7.2.2023 
dahingehend erklärt hat, dass unter Annahme des Vorliegens der rechtlichen 
Voraussetzungen für das Fortgelten der Anordnung für eine Bildüberwachung am 
Marienplatz, die Anlage durch das Polizeipräsidium ohne technische Erneuerung zunächst 
weiter betrieben wird.  
 
Der Beschluss ist somit umgesetzt. 
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